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Bekannte Methanhydratvorkommen

Bekannte Erdölvorkommen in der Tiefe 
(unter 400 m)

Bekannte Erdgasvorkommen in der Tiefe 
(unter 400 m)

Genehmigte O�shore-Windkraftanlagen

Genehmigte Gezeitenkraftwerke

Genehmigte Wellenkraftwerke

OFFSHORE-WINDKRAFTANLAGEN

Standorte: Windkraftanlagen können im 
Prinzip überall dort stehen, wo stetige 
und kräftige Winde wehen, wie eben auf 
der hohen See. Wirtschaftlich darstellbar 
und technisch machbar ist die sichere 
Verankerung in Wassertiefen von bis zu 
40 Metern.

Zahlreiche Offshore-Windkraftanlagen 
sind am Netz und rentabel. 

Bei der Meeresraumnutzung konkur­
rieren diese Anlagen mit anderen Nut­
zungen: Seeverkehr, Fischerei und Tou­
rismus. Umstritten und noch wenig 
erforscht ist, wie sich die Anlagen auf 
Seevögel, Meeressäuger und andere 
Meerestiere auswirken. 

ERNEUERBARE ENERGIEN –  
INNOVATIVE TECHNOLOGIEN 

Der klimaschädliche Verbrauch fossiler 
Energieträger muss langfristig auf Null 
reduziert werden. 

Gezeitenkraftwerke, Strömungs- und 
Wellenkraftwerke sind eine weitere 
Möglichkeit, erneuerbare Energien zu 
gewinnen. Anders als Windkraft sind sie 
nicht an jedem beliebigen Ort im Meer 
denkbar. Die geeignete Wellenhöhe, der 
Tidenhub und die Strömungsstärke sind 
Faktoren, die eine Rolle spielen.

Einige dieser Technologien stecken der­
zeit noch in den Kinderschuhen. Das Pro­
blem ist aber die Wirtschaftlichkeit der 
Energieerzeugung. Ob von diesen Tech­
nologien eine Lösung kommt, ist also 
ungewiss. Mit Wind- und Solartechnolo­
gien haben wir längst die Technologien, 
mit denen wir die Energiewende dezen- 
tral umsetzen können. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Windkraft

Gezeitenkraft

Wellenkraft

Meeresenergien – genehmigte Projekte und 
installierte Kapazitäten
in 1.000 kW
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